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Workshop zum Lebensmittelrecht

Teilnehmerkreis 
Willkommen ist jeder, der sich über die aktuellen Entwicklungen im 
Lebensmittelrecht informieren möchte. Aufgrund der begrenzten 
Teilnehmerzahl wird eine frühzeitige Anmeldung empfohlen.

Termin
4. Dezember 2024, 09:00-18:30 Uhr 

Ort
Welcome Hotel Marburg
Pilgrimstein 29
35037 Marburg

Gebühren
Für die Teilnahme am Workshop:
€ 450,- (zzgl. ges. MwSt.)
€ 250,- (zzgl. ges. MwSt.) für Behördenvertreter
€ 100,- (zzgl. ges. MwSt.) für Behördenvertreter aus Hessen
€ 100,- (zzgl. ges. MwSt.) für Studenten, Referendare, Doktoranden

Für die Teilnahme an Symposium und Workshop:
€ 700,- (zzgl. ges. MwSt.)
€ 550,- (zzgl. ges. MwSt.) für Fördervereinsmitglieder
€ 300,- (zzgl. ges. MwSt.) für Behördenvertreter
€ 150,- (zzgl. ges. MwSt.) für Behördenvertreter aus Hessen
€ 150,- (zzgl. ges. MwSt.) für Studenten, Referendare, Doktoranden

Die Teilnahmegebühr ist nach Rechnungserhalt zu zahlen.

Leistungsumfang
In der Teilnahmegebühr enthalten sind eine 9-stündige Fortbildungs-
veranstaltung, Pausenverpflegung sowie Tagungsunter lagen nebst 
Jahrbuch zum Lebensmittelrecht 2024.

Stornierungsbedingungen
Sofern kein Ersatzteilnehmer benannt wird, berechnen wir folgende 
Gebühren (jeweils zzgl. ges. MwSt):
Stornierung bis zum 15. November 2024: € 50,-
Stornierung bis zum 22. November 2024: Halbe Teilnahmegebühr
Stornierung nach dem 22. November 2024: Volle Teilnahmegebühr
Im Falle einer Stornierung durch den Veranstalter werden bereits ge-
zahlte Gebühren in voller Höhe zurückerstattet.

Zimmerreservierungen
Hotelreservierungen müssen von den Teilnehmern selbständig 
vorgenommen werden. Informationen zu Unterkunftsmöglichkeiten 
finden Sie unter www.marburg.de. 

Weitere Informationen rund um die Forschungsstelle finden Sie 
unter: www.forschungsstelle-lebensmittelrecht.de

Organisation

Verein zur Förderung der Forschungsstelle für Europäisches und Deutsches 
Lebens- und Futtermittelrecht an der Philipps-Universität zu Marburg e. V.

Vors. RA Christof Crone  
c/o Prof. Dr. Wolfgang Voit

Philipps-Universität Marburg, Fb. 01 · 35032 Marburg 
e-mail: lebensmittelrecht@jura.uni-marburg.de
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16. Marburger 
Workshop

am 4. Dezember 2024

zum Lebensmittelrecht

Hessisches Ministerium für  
Umwelt, Klimaschutz, Landwirtschaft 

und Verbraucherschutz



Die Referenten

 � Lebensmittelinformation, Bewerbung und Verpackung
•	 Green Deal & Vom-Hof-auf-den-Tisch-Strategie

•	 Aktuelle ALS- und ALTS-Beschlüsse zur 
Lebensmittelinformation

•	 Die neuen Leitsätze für vegane und vegetarische Lebensmittel 

 � Kennzeichnung und Bewerbung von Lebensmitteln
•	 Aktuelle Rechtsprechung zur Kennzeichnung und Bewerbung 

von Lebensmitteln

•	 Neue Entwicklungen zu Shrinkflation, Skimpflation und 
Mogelpackungen

•	 Aktuelles zu Clean Labelling

 � Allgemeine lebensmittelrechtliche Entwicklungen zu
•	 Health Claims

•	 Greenclaims

•	 Höchstmengen für Vitamine und Mineralstoffe

•	 Abgrenzungen von Lebensmitteln zu Arzneimitteln

•	 Botanicals

 � Lebensmittel tierischen Ursprungs, geographische 
Angaben, regulatorische Neuerungen
•	 Neues zu Lebensmitteln tierischen Ursprungs

•	 Lebensmittelsicherheit und amtliche Überwachung

•	 Aktuelles zu Geografischen Angaben

•	 Eich- und Preisangabenrecht

•	 Informationspflichten im Fernabsatz

Programmänderungen vorbehalten!

Die Referentinnen und Referenten

•	 Dr. Danja Domeier, domeierlegal, Starnberg

•	 Prof. Dr. Stefanie Hartwig, ZENK Rechtsanwälte, Hamburg

•	 Dr. Astrid Hüttebräuker, Kanzlei Hüttebräuker, Düsseldorf 

•	 Prof. Dr. Markus Grube, Grube	•	Pitzer	•	Konnertz-Häußler	
Rechtsanwälte, Gummersbach 

18. Marburger Symposium zum Lebensmittelrecht 

„Verpackung von Lebensmitteln“ und „Die Kontrolle 
des Onlinehandels mit Lebensmitteln“

5. Dezember 2024, 09.30 Uhr*

 � Verpackungen von Lebensmitteln
•	 Rechtliche Grundlagen: Entwicklungen auf unions-

rechtlicher und deutscher Ebene 
Dr. Frederik Fiekas, Möhrle Happ Luther Rechtsan-
waltsgesellschaft mbH, Hamburg

•	 Bedarfsgegenstände: Hygiene und ihre 
Überwachung  
Maik Maschke, Bundesvorsitzender des 
Bundesverbandes der Lebensmittelkontrolleure 
Deutschlands e.V., Großenhain

•	 Verpackungen und Nachhaltigkeitswerbung  
Dr. Heike Blank, CMS Hasche Sigle, Köln

 � Die Kontrolle des Onlinehandels mit 
Lebensmitteln
•	 Internethandel mit Lebensmitteln und Kosmetika – 

Probleme der Kontrolle durch Wettbewerbsrecht und 
Überwachung 
RÄ Heidi Kneller-Gronen, Geschäftsführerin  des 
Bundesverbandes Onlinehandel e.V., Dresden

•	 Amtliche Probenahme im Internethandel – aktuelle 
rechtliche Fragen 
Britta Friemel, LGL Bayern, Erlangen

•	 Zoll Frankfurter Flughafen: Kontrolle des 
grenzüberschreitenden Onlinehandels 
Dr. Sandra Hesse-Wolf, stellvertretende  
Fachgebietsleiterin im Perishable Center der 
Tierärztlichen Grenzkontrollstelle, Flughafen Frankfurt

•	 Digitale Marktplätze in der Überwachung und  
im Wettbewerbsrecht 
Rechtsanwalt Dr. Martin Jaschinski, JBB, Berlin 
 

Programmänderungen vorbehalten!

*   Das vollständige Programm des 18. Marburger Symposiums finden Sie 
auch unter www.forschungsstelle-lebensmittelrecht.de

Auf dem 16. Marburger Workshop zum Lebensmittelrecht 
informieren namenhafte Anwältinnen und Anwälte aus renom-
mierten Fachkanzleien praxisnah und kompetent über die 
wichtigsten Entwicklungen des letzten Jahres im Lebensmit-
telrecht. Schwerpunktthemen sind in diesem Jahr unter ande-
rem die Änderungen der LMIV im Rahmen des „Green Deal“ 
oder aktuelle ALS- und ALTS-Beschlüsse zur Lebensmittelin-
formation, die neuen Leitsätze für vegane und vegetarische 
Lebensmittel, Aktuelles zur Kennzeichnung von Lebensmit-
teln sowie zum Clean Labelling, Health Claims und Green-
claims, Neues zur Abgrenzung von Lebensmitteln zu Arz-
neimitteln, Aktuelles zu Lebensmitteln tierischen Ursprungs, 
Lebensmittelsicherheit, amtlicher Überwachung und dem 
Preisangabenrecht.
Neben den allgemeinen lebensmittelrechtlichen Entwicklun-
gen werden insbesondere auch die Effekte auf die Praxis und 
die rechtliche Beratung beleuchtet. Zusätzlich werden aktu-
elle Fälle aus der Rechtsprechung von den Referenten prä-
sentiert und detailliert erläutert. 
Die Veranstaltung greift den interdisziplinären Ansatz der For-
schungsstelle für Lebensmittelrecht in Marburg auf – die fach-
liche Diskussion mit den Referierenden, aber auch in ner halb 
des Teilnehmerkreises, ist Teil dieses Konzepts. 
Im Anschluss an den Workshop findet eine Abendveranstal-
tung mit gemeinsamen Abendessen im Schloss Rauisch-
holzhausen statt, zu der die Forschungsstelle herzlich einlädt. 
Außerdem findet am 5. Dezember 2024 in Zusammenarbeit 
mit dem Hessischen Ministerium für Umwelt, Klimaschutz, 
Landwirtschaft und Verbraucherschutz das 18.  Marburger 
Symposium zum Lebensmittelrecht statt. 
Die Teilnahme am Workshop kann zu einem vergünstigten 
Preis mit dem Symposium einschließlich der Abendveranstal-
tung verbunden werden. 

Weitere Details finden Sie unter: 
www.forschungsstelle-lebensmittelrecht.de

Die Themen im Überblick Hinweis: 18. Marburger SymposiumMarburger Workshop

Prof. Dr. Wolfgang Voit
Sprecher der Forschungsstelle

für Lebensmittel- und Futtermittelrecht

RA Christof Crone
Erster Vorsitzender
des Fördervereins

Auf Anfrage ist auch eine digitale Teilnahme an der Veranstaltung möglich.


